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Industrielle  
Bildverarbeitung
Systeme zur Qualitätssicherung und Prozesskontrolle

In-Line Kontrolle für 100-Prozent-Prüfung
In der Qualitätssicherung automatisieren wir für Sie komple-
xe Prüfaufgaben der Oberflächeninspektion. Methoden der 
Texturanalyse unterstützen die Analyse von metallischen 
Oberflächen, aber auch komplizierter Oberflächenstrukturen 
wie Dekorflächen, Marmor, Geweben, Kunststoff und Glas. 
Thermographie ermöglicht, auch Fehler zu erkennen, die 
auf der Oberfläche nicht sichtbar sind. 

Kamerabasierte Prozessüberwachung
Für die Prozessüberwachung entwickeln wir eine kame-
rabasierte Sensorik, die automatische oder semiautoma-
tische Abläufe interpretieren und überwachen kann. Da-
mit werden sowohl ungewöhnliche Vorgänge in einzelnen 
Stationen automatischer Produktionsanlagen als auch in 
ganzen Produktionsanlagen erkannt. Das Reagieren auf 
Fehler wird damit frühzeitig möglich.

Ihre Vorteile
100 prozentige Qualitätssicherung direkt im Produk-ÒÒ
tions-prozess 
Objektivität des KontrollsystemsÒÒ
Bildgebende berührungslose TemperaturmessungÒÒ
Direkte und einfache Überwachung komplexer VorgängeÒÒ
Durchgängige DokumentationÒÒ
Einfache, videobasierte MaschinenprogrammierungÒÒ

Unsere Lösungen für Sie
Konzipierung und Entwicklung von Systemen zur:

Oberflächeninspektion in der StückgutproduktionÒÒ
On-line Inspektionssysteme mittels ThermografieÒÒ
Integrierte Komplettlösungen für den industriellen  ÒÒ
Produktionsprozess
Prozessüberwachung von Handlings- und Montage-ÒÒ
vorgängen in automatischen Anlagen
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Vollautomatisches Prüfsystem zur Überwachung 
von Produktionsprozessen

Prüfung strukturierter Oberflächen (Texturanalyse)
Thermografie zur Detektion „unsichtbarer“ Fehler
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